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Die Eröffnung der Berggewässer
fand dieses Jahr am 4. Juni 2023
statt. Wie jedes Jahr versammelten
sich bereits um 05:00 Petrijünger an verschie-
denen Gewässern im ganzen Wallis. Bei den 
Meisten war die Eröffnung ein voller Erfolg und 
viele Fischer mussten nicht ohne Znacht ins 
Bett. Die Rückmeldungen der Klubmitglieder 
waren im Grossen und Ganzen sehr positiv und 
die Meisten konnten eine gute Saisonstart ver-
zeichnen. Mich selber hat es dieses Jahr einen 
Tag verspätet ans Wasser gezogen, aber eben-
falls mit einem geglückten Beginn in die Saison. 
Anbei Eindrücke meiner Eröffnung Rotelsee und 
Chrummbach. Gerne könnt ihr mir auch eure 
Fotos für die Forellenpost auf
XEL8@hotmail.com zusenden.

Roger Nyffenegger

www.fischerverein-brig.ch



Frühjahrsputz
Am 29. April 2023 trafen wir uns für den jähr-
lichen Frühlingsputz in der Fischzucht. Dies ist 
nicht gerade unser beliebtester Anlass des Ver-
eins, dennoch ist er wichtig. Es wäre sehr schön, 
wenn wir an diesem Anlass etwas mehr Mit-
glieder des Vereins sehen und begrüssen dürf-
ten. Die Fischzucht bereitet uns das ganze Jahr 
durch viel Arbeit und trägt aber auch einen gros-
sen Teil dazu bei, dass man im Bezirk Brig fi-
schen gehen kann. Abgesehen von der Aufzucht 
der Fische gibt uns die Vermietung einen finan-
ziellen Zustupf, der es uns erlaubt, Anlässe wie 
das Plauschfischen etc. zu finanzieren.

Die Wartung der Fischzucht ist deshalb wich-
tig und wir können hier immer helfende Hän-
de brauchen. Die Arbeit geht uns dort nie aus. 
Abgesehen von den wiederkehrenden Arbei-
ten wie den Umgebungsarbeiten, Zelt aufstel-
len und Müll entsorgen, haben wir dieses Jahr 
eine Reinigung des grossen Beckens durchge-
führt. Vielen Dank an den Vorstand, Helfern 
und Mitglieder die anwesend waren und tat-
kräftig geholfen haben. 

Roger Nyffenegger





Fischessen 2023

Otto kommt aus der 
Schule heim und er-
zählt dem Vater:
«Wir haben eine neue 
Lehrerin, die ist sehr 
schön und besonders 
fromm!»
«Wieso fromm?» 
Otto: Jedesmal, wenn 
sie mich was fragt 
und ich Antwort 
gebe, sagt sie: «mein 
Gott!»

Witz…

Pünktlich zu Pfingsten konnte der Sportfischer-
verein des Bezirk Brig wie immer das alljährliche 
Fischessen ausrichten. Marki hat uns wieder einmal 
eine wunderbare Sauce für den blanchierten Fisch 
zubereitet und wir konnten unseren Gästen eben-
falls wie jedes Jahr Forellen Carpaccio, panierte, 
blanchierte und gegrillte Filets anbieten. Der An-
drang war gross und die Gäste zufrieden. Dieses 
Jahr war das Wetter auch auf unserer Seite und alle 
konnten einen herrlichen Tag geniessen. Es wurde 
reichlich Fisch verspeist, so dass leider am Ende des 
Abend nicht mehr allzu viele Filets zum Verkauf 

standen. Anderseits, zeigt dies, dass die Speisen 
jedem zugesagt haben und Hunger und Gluscht 
bei allen gestillt werden konnte. Am Ende gab es 
dann auch wie gewohnt leckere Kuchen von un-
seren Frauen und einen schönen Kaffee mit oder 
auch ohne Schuss. An dieser Stelle noch einen rie-
sengrossen Dank an alle Helfer und das Komitee 
für die geleisteten Stunden der Vorbereitung und 
für die Arbeiten während des Anlasses. So darf das 
Fischessen nächstes Jahr gerne wieder kommen.

Roger Nyffenegger

Peter Gloor





Auch in dieser Saison haben wir einen nicht ganz so 
unerheblichen Beitrag für eine natürliche Gewäs-
serbewirtschaftung beigetragen. Mehrere tausende 
Vorsömmerlinge und Sömmerlinge konnten wir 
an verschiedenen Orten und an unterschiedlichen 
Gewässern besetzen. Der erste grosse Besatz der 
Vorsömmerlinge um das Simplon und Brigerbärg 
Gebiet fand dieses Jahr am 3. Juni 2023 statt. Im 
Sommer wurden dann noch fehlende Stellen be-
setzt und am 17. August wurden noch Sömmer-
linge in der Saltina eingesetzt. Der Besatz der Jung-
fische ist immer wieder beeindruckend. Teilweise 
sieht man wunderschöne Bachabschnitte die nicht 
mit Maasfischen besetzt werden, in denen es viele 
verschiedene Generationen von Fischen hat und 
einem aufzeigen, dass ein Besatz mit Sömmerlin-

Besatz
gen, Vorsömmerlingen und Brutboxen funktionie-
ren würde und eine halbwegs natürliches Gleich-
gewicht wieder hergestellt werden kann. Leider ist 
der Andrang für die Mithilfe des Besatzes der Jung-
tiere nicht ganz so hoch, wie dies beim Maasfisch-
besatz ist. Es wäre sehr schön wenn sich auch für 
der Besatz der Vorsömmerlinge und Sömmerlinge 
mehr Vereinsmitglieder freiwillig melden würden. 
Die Effekte dieses Besatzes sind halt nicht in der 
gleichen Saison spürbar, aber mit einer nachhal-
tigen Fischerei sind die sehr schönen Ergebnisse in 
der Zukunft sichtbar. Vielen Dank an alle die beim 
Besatz mithelfen. Natürlich auch vielen Dank an 
den Helfern des Maasfischbesatzes.

Roger Nyffenegger



Eröffnung Sirwoltensee
Ich durfte dieses Jahr der Eröffnung und des Be-
satzes am Sirwoltensee beiwohnen. Obwohl dies 
eigentlich Sirwoltenweier heissen müsste, wie ich 
erfahren habe. Wir haben uns am Samstag den 8. 
Juli 2023 gegen 08:15 beim Barralhaus auf dem 
Simplon getroffen. Gemäss unserem Plan wollten 
wir um 09:00 mit dem Helikopter losfliegen und 
die Fische mit dem ersten Flug zum See bringen. 
Der Nebel und das Wetter haben uns jedoch ge-
waltig einen Stich durch die Rechnung gemacht. 
Die Sicht betrug teilweise nur ein paar hunderte 
Meter und beim Engelloch aufwärts hatte sich ein 

dichter Nebel aufgezogen. Gegen 09:10 kam der 
Helikopter angeflogen, musste dann aber um 09:50 
mit ungetaner Arbeit wieder weiterfliegen. Der Pilot 
teilte uns mit, dass er einen Auftrag im Goms absol-
vieren werde und dann gegen Mittag zurückkommen 
werde. Wir waren entsprechend alle endtäuscht und 
hofften auf Besserung gegen 12:00. Schnydrig Simon 
war zum Glück sehr geduldig und stimmte ein, noch 
bis Mittag zu warten (Sehr grossen Dank Simon). 
Nach einem Gipfeli, Kaffee und schwelgen in alten 
Zeiten, haben wir die Zeit überbrückt und gegen 
11:55 konnten wir dann tatsächlich losfliegen.



Die Nebelbank hat sich zu diesem Zeitpunkt, schein-
bar nur für uns, aufgetan und die Sicht reichte aus 
um die Flüge durchzuführen. Oben angekommen 
konnten wir den Besatz, ohne Verluste, durchführen. 
Nach einem wunderbaren Zmittag machte ich mich 
auf den Abstieg, da ich am Montag in die Ferien fuhr 
musste ich noch einiges am Abend vorbereiten. Ich 
versprach aber dass ich am Sonntag auf jeden Fall an 
der Eröffnung teilnehmen werde, ob das so eine gute 
Idee war?

Sonntag der 9. Juli… 
Nach einem sehr sehr sehr … sehr strengen Auf-
stieg, für mich zumindest, kamen wir nach exakt 2 
Stunden und 13 Minuten, vom Engelloch aus, am 
Sirwoltenweier an. Der See ist sehr schön und das 
Fischen dort eine wahre Freude. Die Eröffnung findet 
dort jeweils ab 08:00 statt. Bereits wenige Minuten 
nach dem Startschuss, hatten die ersten Fischer auch 
schon krumme Ruten und konnten ihre ersten Fische 
landen. Ich danke vielmals für die Gastfreundschaft 
der Organisatoren und den Helfern und freue mich 
schon unglaublich fest auf das nächste Jahr.

Roger Nyffenegger



Für die Vorbereitung des Plauschfischens trafen 
sich der Vorstand und ein Paar Helfer bereits am 
Samstag den 22. Juli 2023. Das gesamte Material 
wurde verladen und zum Rotelsee gebracht. Dann 
hiess es Zelte aufstellen oder bereit machen, Tische 
und Stühle aufbauen und einrichten. Kaum begon-
nen, kam auch schon Simon mit den Regenbo-
genforellen und mehreren ü50cm Fischen. Nach 
der getanen Arbeit gab es zur Belohnung ein zwei 
Probewürfe und danach dunkelte es auch schon 
ein. Zum Bewachen des Materials und damit man 
schon am Morgen bereit ist, müssen einige Leu-
te beim See übernachten. Leider gibt es dort nicht 
so viele Freiwillige, trotzdem blieben wir zu viert 
oben am See. Die kalte und kurze Nacht haben 
wir dann mehr oder weniger gut überstanden. Be-
vor die ersten Teilnehmer kamen, haben wir dann 
die letzten Arbeiten durchgeführt, Tische und Bän-
ke an die richtigen Orte und Stellen platziert und 
das zweite Zelt bedacht. Etwas nach 07:00 am 
Sonntag trafen dann auch schon die ersten Teil-
nehmer ein. Um 08:00 ging dann der Startschuss 
und wie letztes Jahr auch schon, wurden bereits 
wenige Minuten später um 08:03 die ersten Fische 
eingepackt. Dieses Jahr liess ich es mir nicht neh-
men und habe neben dem Arbeiten hinter der The-
ke ebenfalls mitgefischt. Es hat dann bei mir beim 

Plauschfischen vom 23. Juli 2023
Freifischen auch für eine 46 BaFo gereicht. Aber zu-
rück zum Wettfischen – Bis zum Mittag konnten die 
Teilnehmer, inkl. kleiner Pause am Vormittag, ihre 
Fische zum Messen bringen und die drei grössten 
Fische wurden, bei den Junioren und den restlichen 
Fischern, prämiert. Dieses Jahr konnte Raphael Vol-
ken mit 54 cm den ersten Platz sichern. Der zweite 
Platz mit 45.1 cm schaffte Schwery Malik und dritt-
platzierter wurde Schalbetter Martin mit stattlichen 
43 cm. Bei den Junioren stieg Sven Manz mit 32.1 
cm auf das Siegertreppchen, sehr dicht gefolgt von 
Simon Manz mit 32cm. Claudio Heusle hat es dann 
mit 28.2cm ebenfalls noch auf die Rangliste mit dem 
dritten Platz gereicht. Herzliche Gratulation den 
Siegern und allen Teilnehmern. Insgesamt wurden 
ohne Freifischen 118 Fische verhaftet. Somit gingen 
praktisch alle mit ihren Trophäen nach Hause. Leider 
gab es noch eine kleinere bzw. mittlere Diskussion 
betreffend dem Fischen vor dem Plauschfischen. Da 
dies bislang noch nicht schriftlich und offiziell im 
Patent vermerkt ist kann dies nur schlecht durchge-
setzte werden. Ebenfalls sollte es den Helfern für die, 
nicht ganz wenige, geleistete Arbeit vergönnt wer-
den, wenn sie am Vorabend ein paar Würfe machen. 
Wie immer möchte ich hier dem Vorstand und den 
Helfern ein löbliches vergältsgott ausprechen.

Roger Nyffenegger



1. Volken Raphael Glis (54 cm), 2. Schwery Malik, Brig 
(45.1 cm), 3. Schalbetter Martin, Ried-Brig

1. Manz Sven ((32,1 cm), 2. Manz Simon (32 cm), 
3. Heusle Claudio (28,2 cm)
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erschliessen

den Markt!

Kunstköder
Ich stelle vermehrt fest, dass es teilweise Verwir-
rung bei den Kunstköder Bezeichnungen gibt. 
So wurde ich zum Beispiel belehrt, dass der 
Spinner, so wie ich es im SANA Buch und Kurs 
gelehrt habe, hier weithin einfach als Löffel be-
zeichnet wird. Anbei würde ich hier noch kurz 
gängige oder auch weniger gängige Kunstköder 
Bezeichnungen aufführen. Die meisten Köder 
können dann beliebig mit gewünschten Hacken 
umgerüstet werden. Ich selber bevorzuge Einzel-
hacken mit einer bis zwei Anbissstellen, wieder-
hackenlos oder abgedrückt, wo es erlaubt ist.

Wobbler

Spinnköder 
oder Spinner

Löffel/Spoons
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